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Braunschweig. Von selbstgenähten
Jutebeuteln bis hin zu einer intelli-
genten Fahrradsicherung ließen
sichdie jungenForscher einiges ein-
fallen: Mehr als 100 Kinder und Ju-
gendliche von 15 Schulen aus
Braunschweig, Holzminden, Wol-
fenbüttel, Göttingen undWolfsburg
nahmen an „Jugend forscht und
Schüler experimentieren“ teil. Jetzt
stehen die Gewinner fest.
Die 40 Jurymitglieder wählten

aus den sieben Bereichen Arbeits-
welt, Biologie, Chemie, Mathema-
tik/Informatik, Physik, Technik
undGeo- undRaumwissenschaften
die Gewinner. „Es gibt vorgegebene

dank eines selbstgebauten Sensors
im Falle eines Diebstahls einen
Alarmton abgibt. „Es gibt gute
Schlösser, aber die kann man ein-
fach durchschneiden oder Teile
können abmontiert und verkauft
werden“, erzählte er. Wenn der
Alarm losgeht, könne man ihn nur
mit einem Passwort wieder aus-
schalten. Auch die Software für die
Fahrradsicherung hat der Schüler
selbst geschrieben.
ImBereichBiologie beimWettbe-

werb „Jugend forscht“ gewannen
die 18-jährige Amelie Entzian und
die 18-jährige Katharina Schmidt
vom Internat Solling in Holzmin-
den. Mit ihrer Erfindung ist es mög-
lich, mithilfe eines Sauerstoffgerä-

Kriterien, aberwir guckennatürlich
auch im Allgemeinen auf den Vor-
trag, wie kritikfähig die Teilnehmer
sind, und auf welche Ideen sie auch
im Gespräch noch kommen“, er-
zählt uns eine Jurorin. Neben den
Vorgaben sei also vor allem die Prä-

sentation des Projektes wichtig. Im
Fachgebiet Technik beim Wettbe-
werb „Schüler experimentieren“ ge-
wannDominikKultys vonderHoff-
mann-von-Fallersleben-Schule in
Braunschweig. Der 14-Jährige er-
fand eine Fahrradsicherung, die

Dominik Kultys
(2. v. r.) aus
Braunschweig
gewann den
Wettbe-
werb „Schüler
experimentie-
ren“ im Fach
Technik. ANDREAS
GREINER-NAPP

Fahrradsicherungmit Alarmtonmacht das Rennen
Unter dem Motto „Mach dir einen Kopf“ fand in Braunschweig der Regionalwettbewerb von „Jugend forscht und Schüler experimentieren“ statt.

tes herauszufinden, ob sich Silber-
nanopartikel im Wasser auf die
Sauerstoffproduktion von Süßwas-
seralgen auswirken.
Aber auch ganz jungeForscherin-

nenundForscherhaben sichdurch-
gesetzt. So gewann die neunjährige
Lena Hartmann von der Grund-
schule Rühen beim Wettbewerb
„Schüler experimentieren“ im Be-
reich Arbeitswelt den ersten Platz
für ihreUpcycling-Beutel. „Ichhabe
aus alten StoffenEinkaufsbeutel ge-
näht, um die Umwelt zu schützen,
weil in neuen Stoffen oft Chemika-
lien sind“, erzählte sie. Genäht hat
sie die Beutel mit einer Nähmaschi-
ne, die sie zu Weihnachten bekom-
men hat.
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